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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TGS Hausen 1897 IV : TV 1874 Bergen-Enkheim III 
Samstag, 09.03.2024, 14:00 Uhr

Kasper in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Sebastian Kasper nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TV 1874 Bergen-Enkheim III im Match der Herren Bezirksklasse Gr. 7
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TGS Hausen 1897 IV, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Sebastian Kasper, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 14:10.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Stickler / Lu beim 11:5, 11:5, 15:13 mit Schmitt / Küpper. Einen Erfolg verpassten
danach Dürr / Schmidt hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Gelesic / Kavermann. Bauer /
Janetzki gegen Scheffler / Kasper hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach den anfänglichen
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Manuel Stickler
gegen Jörg Scheffler. 2 Sätze lang fand Zhenghua Lu gegen Velimir Gelesic keine Mittel, bevor er
mächtig auftrumpfte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen
eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwar brachte Patrick Küpper Klaus Dürr phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Klaus Dürr mit 3:1 durch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Uwe Schmitt war für Daniel Schmidt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Gregor
Bauer und Sebastian Kasper, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Eike Janetzki gegen Martin Kavermann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Velimir Gelesic zeigte Manuel
Stickler wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Lange mit Jörg
Scheffler ringen musste Zhenghua Lu in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lu nun
bei 7:6, während Scheffler bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Klaus Dürr hatte
gegen Uwe Schmitt bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Patrick Küpper war für Daniel
Schmidt schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Lange mit Martin
Kavermann kämpfen musste Gregor Bauer, bis er seinen Kontrahenten mit 11:13, 11:9, 13:11, 8:11,
11:3 niedergerungen hatte. Nach diesem Einzel steht Bauer somit bei 9 Siegen und 13 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kavermann ein 9:14 ausweist. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Eike Janetzki seinem Gegner Sebastian Kasper
letztlich beim 6:11, 10:12, 11:9, 5:11 nicht gefährlich werden. 0:4 (Janetzki) bzw. 12:6 (Kasper) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TGS Hausen 1897 IV am 23.03.2024 gegen die TG
Offenbach 1885 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.03.2024 gegen die TG
Offenbach 1885 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TGS Hausen 1897 IV

Doppel: Stickler / Lu 1:0, Dürr / Schmidt 0:1, Bauer / Janetzki 0:1 
Einzel: M. Stickler 1:1, Z. Lu 2:0, K. Dürr 1:1, D. Schmidt 0:2, G. Bauer 1:1, E. Janetzki 0:2 

 TV 1874 Bergen-Enkheim III
Doppel: Gelesic / Kavermann 1:0, Schmitt / Küpper 0:1, Scheffler / Kasper 1:0 
Einzel: V. Gelesic 0:2, J. Scheffler 1:1, U. Schmitt 2:0, P. Küpper 1:1, M. Kavermann 1:1, S. Kasper
2:0


